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HETTINGER

BASEL STEINENBERG 19

ZÜRICH TALACKER24

BAULINOLEUM
GUMMIBELÄGE
KORKPARKETT

TEPPICHE
LINCRUSTA

S. Baukatalog S. 416

GRÖSSTE AUSWAHL
IN NEUZEITLICHEN
STAHLROHRMÖBELN
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VERLANGEN SIE
AUCH DEN
NEUEN KATALOG
FÜR HOLZMÖBEL

THONET-MÖBEL A.G. ZÜRICH BLEICHERWEG 10
S.A. TELEPHON 58.013

XXVII



LINOLEUM
BILLIGER

JETZT HABEN ARCHITEKTEN UND

BAUMEISTER ES IN DER HAND, EINEN

IDEALEN UND WIRTSCHAFTLICHEN
BODEN ZU SCHAFFEN. BEISPIEL:

JASPE |a 3,3 mm Fr. 10.90 m2

KORKMENT 4,0 mm Fr. 5.50 m2

BODENBELAG 7,3 mm Fr. 16.40 m2

FERTIG VERLEGT AB100m-FLÄCHE

BEI GRÖSSEREN MENGEN RABATT

icrngnt
untemöfik

zement-
glattstrich

FÜR JEDE DECKE DAS RICHTIGE KLEID

FUSSWARM • SCHALLDÄMPFEND • ELASTISCH

VIELSEITIGE GESTALTUNGS-MÖGLICHKEIT

BERATUNG DURCH DIE

LINOLEUM AKTIENGESELLSCHAFT

GIUBIASCO
VERKAUFSZENTRALE ZÜRICH
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Berner Bauchronik
Durch die gemeinnützige Baugenossenschaft Bern ist

im August d. J. die vorletzte Etappe der Badgass-Sanie-

rung vollendet worden. Die letzten vier Neubauten weisen

16 Dreizimmerwohnungen zu Monatsmieten von
Fr. 112.—, 120.— exkl. Zentralheizung und vier
Einzimmerwohnungen zu Fr. 60.— auf. Die gut ausgebauten

Wohnungen zeigen verschiedene Vorteile gegenüber den

frühern Etappen. Schon an den Fassaden ist allerlei
Unnützes weggefallen, die Fenster sind grösser geworden
und — was vor allem wichtig ist — das Dachgeschoss ist

nunmehr voll ausgebaut und nicht mehr durch Lukarnen
kaschiert. Die Dreizimmerwohnungen enthalten je ein

grosses Wohnzimmer von 26 m2 und zwei kleinere Zimmer

von je 18 und 9 m2. Die kleine, ganz elektrische

Küche ist absichtlich nicht zum Wohnen eingerichtet; 75-

Liter-Boiler für Sitzbad und Schüttstein, elektrischer
Kochherd. Vor dem Hauptzimmer 7 m2 grosse
Sonnenterrasse. An Stelle der bisherigen 46 sehr primitiven,
ungesunden Wohnungen sind nun 20 einwandfreie
Wohngelegenheiten geschaffen worden. Aber hier wTie in
andern ähnlichen Fällen können die Mieter der abgebrochenen

alten Bauten den wenn auch relativ billigen
Mietzins der Neubauten nicht mehr erschwingen, sodass

sie sich meistens in andere abbruchfällige Häuser ver-
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Bern, Badgasse vor und nach der Sanierung
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ROBERT A. NAEF dipl.ing. e.t.h.
INGENIEUR-BUREAU ZÜRICH BLEICHERWEG 10 TELEPHON 57.111

EISENBETON

Expertisen STAHLSKELETTBAU
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ZOO IN BASEL
AFFENZWINGER

KÜNSTLICHE FELSEN AUF

auclis Ileform-Blabitz
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